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Konkurse Faillites Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassverträge werden

am Millnoph und am Samstag veröffentlicht.

Oie Aufträge müssen Mittwoeh 8 Wir,
bzw. Freiing 12 I hr. heim Schweiz..
Handelsamtsblatt. Effingerstrasse 3. Bern, eintreffen.

Les faillites et les coneordats sont publiés
chaque mereredl et samedi. Les ordres doivent
parvenir i la Feuille offieielle suf*>« du
eommeree. Effiogerstr. 3. à Berae, i 8 heures le
mercredi et à midi le vendredi, sa plus tard.

Konkurseröffnungen
(SehKG. 231. 232: VZG. vom 23. April 1920. Art. 29. II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuidner und alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuidners befindliche Yermögcnsstücke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen
der Kingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine.

Buehauszüge usw.) in Original oder amtlieh beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem
Gemeinscliuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der pfandversicherteu. auf
(SchKG. 209).

Die Grundpfaiidgliiubigcr haben ihre Forderungen in Kapital. Zinsen und Kosten
verlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fallig
ndcr gekündigt sei. abfällig für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welehe unter dem früheren kantonalen Recht ohne
Kintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noeh nicht eingetragen sind, werden
aufgelordcrl diese Bcchte unter Einlegung allfälliger Beweismittel in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift hinnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes niehl mehr gellend gemacht werden, soweit es sich nicht um Rechte handelt.
die auch nach drin Zivilgesetzbuch ohne Kintragung in das Grundbuch dringlich wirksam sind.

Desgleichen haben die Seluildner der Gemeinschuidner sich binnen der Kingabefrist
als solche anzumelden bei Slrnffolgcu im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines Gcnicinsriiiilducrs als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hai sie uhne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Kingabefrist dem Konkursamle

zur Verfügung zu stellen bei Straffoigen im Unterlassungsfall: im Falle ungerecht-
fcrtigler Unterlassung erlisch 1 zudem das Vorzugsrecht.

Die Flimdglüiibiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegensehaften
des icinciiisclinldneis uciterverpl'andel worden sind, haben die Pfandtitcl und Pfand-
versi-lireilningen innerhalb der gleichen Frist dein Konkursamt einzureichen.

Den Glailbigervers.imiiilungCH können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuidners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Kt Zürich Konkursaml U nterstrass-Zürich. (904*)

Geineinscluilrlnerin: Firma Bitara A.G. (Bitara S.A.), mit Sitz in Zü¬

rich Ii. Ktirveustrasse Iii. Trockenlegung von Mauern und Entlüftung von
Ställen, insbesondere unter Verwendung der mit «Bitara» bezeichneten
Elemente nsw.

Dalum der KtuiknrserüTfining: 12. Juli 1963.
Erste Gläubigerversaiiiinlung: .Montag. 12. August 1963, 15 l'hr, im Hotel

«Krone Unterstrass». Schürfha users trasse 2. Ziirich 6.

Eingabefrisl: bis .'S. September I1KS3.

Verwertung der Aktiven: unter Vorbehalt der Besclilussfähigkeit der 1. Gläu¬

bigerversaiiiinlung erachtet sich die Konkursverwaltung als ermächtigt.
die beweglichen Sachen (Büroeinrichtung, Büromasehinen. Autos. Werkzeug
Maschinell usw.). nach Ireifin Ermessen zu verwerten, sofern nicht eine
Mehrheit der bekannten Gläubiger bis zum 15. August 1963 dagegen bei
der Konkursverwaltung sclirifllicli Einsprache erhebt.

Kt. Bern Konkursaml Thun (897)

Gemeinschuidner: Wasem Hans, Fabrikation elektrischer Apparate, Stef-
Nsburg-Stalion.

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Zeitpunkt der Konkurseröffnung: 16. Juli 1963, 11 Uhr.
Eingabefrist: 23. August 1963.

Kt. Zug Konkursaml Zug 905)

Gemeinschuldner: Kägi Werner, 1914. Widenstrasse 21, Zug-Oberwil.
Datum der Konkurseröffnung: 2. Juli 1963.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis und mit 23. August 1963 (die Forderungen sind Wert 2. Juli

1963 aufzurechnen).
NB. Sofern nicht die Mehrheit der Gläubiger bis zum 23. August 1963 beim

Konkursamt Zug schriftlich Einsprache erhebt, gilt das Konkursamt zur
sofortigen freihändigen Verwertung der Aktiven ermächtigt.

Kt. Graubünden Konkursaml Davos (898)

Schuldnerin: Frau Re vi Mathilde, früher Hotel Spinabad, Davos-Glaris,
jetzt in Niederrohrdorf (AG).

Datum der Konkurseröffnung: 19. Juli 1963.
Summarisches Verfahren Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 22. August 1963.

NB. Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern nicht
ein Gläubiger für die Koslen genügend Sicherheit leistet und einen
Kostenvorsehuss voti Fr. 500 (Nachbezugsrecht vorbehalten) innert 10 Tagen
einsendet.

Ct. de Neuchâtel Office des failliles, Xeuchâtel (906)

Failli: Bessire William, fils d'Ernest, né le 6 janvier 1906. de Péry-Reuehe-
nette (BE).- exploitation de l'Hotel de la Croix federale, à Serrières-Neu-
chàtel.

Date de l'ouverture de la faillite: 17 juillet 1963.
Première assemblée des créanciers: mercredi 14 août 1963, à 14 heures 30,

au bureau de l'office des faillites de Neuchâtel. Faubourg du Lac 13.
Délai pour les productions: lundi 2 septembre 1963 inclusivement.

Einstellung des Konkursverfahrens Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich (899)
Der am 26. Juni 1963 eröffnete Konkurs über

G iter mann Nikolaus,
geb. 1935, von Zürich, kaufmännischer Angestellter, wohnhaft Storchengasse 23.
Zürich 1, Gesellschafter der Kollektivgeselischaft Rossi Je Cie., Vertrieb elektrischer

Apparate. Neumarkt 28. Zürich 1. ist mangels Aktiven am 24. Juli 1963
eingestellt worden.

Sofern nicht ein Gläubiger bis 13. August 1963 Durchführung des
Konkursverfahrens verlangt und einen Kostenv orsehuss von vorläufig Fr. 800 (Nach-
forclerung weiterer Vorschüsse vorbehalten) leistet, gilt der Konkurs als
geschlossen.

Ct. de Vaud Office des failliles. Lausanne (900)
La faillite ouverte le 26 juillet 1963 contre Banchieri Mario,

représentation et commerce de textiles, chemin de Pierreval 15. à Lausanne, a été
ensuite de constatation de défaut d'actif, suspendue par décision du juge de la
faillite.

Si aucun créancier ne demande d'ici au 13 août 1963 la continuation de la
liquidation en faisant une avance de frais de fr. 500 cette faillite sera clôturée.

Koilokationsplan Etat de eollocation
(SchKG. 249 -2511 L.P. 249 251 1

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koilokationsplan erwächst in Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem Kon-
kursgerichl angefochten wird.

L'état de eollocation. original ou rectifié,
passe en force, s'il n'est attaqué dans les
dix jours par une action inlentée devant
le juge qui a prononcé la faillite.

Kt. Luzern Konkursaml Luzern-Stadl (907)
Im Konkurse über die Electrohaus AG., elektrische Apparate, mit

Silz Ilofstrasse 16. in Luzern. liegt der Koilokationsplan den beteiligten
Gläubigem beim Konkiirsamt Luzern-Stadt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung
des Planes sind innert zehn Tagen von der Bekanntmachung an gerichl lieh
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Schiuss des Konkursverfahrens
(SchKG. 268)

Clôture de ia faillite
(L.P. 268)

Kt. ZUrich Konkursaml Schwamendingen-Zürich (901)
Das Konkursverfahren über Wey Remo Curt. geb. 1922, von Rickenbach

(LU), Kaufmann, Grosswicsenstrasse 153, Zürich 11 51. ist durch
Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 23. Juli 1963
als geschlossen erklärt worden.
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Kt. Zürich Konkursamt Unterstrass-Zürich (908)
Der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich hat mit Verfügung vom

29. Juli 1963 das Konkursverfahren über den Nachlass des

Lombardi Ernesto Antonio,
Vertreter, geb. 20. Mai 1905. von Airolo (TI), gestorben am 16. Februar 1963,
wohnhaft gewesen Griesernweg 14, Ziirich 10/37, als geschlossen erklärt.

Kt. Luzern Konkursaml Luzern-Land, Luzern (909)
Das Konkursverfahren über Huber Walter, Taxibetrieb, Luzernerstrasse

122, in Littau, ist durch N'erfiigung des Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-
Land, in Kriens, vom 21. Juli 1963 als geschlossen erklärt worden.

Liegenschaftsverwertungen Im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG. 138. 1-12: VZG. vom 23. April 1920, Art. 29)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlaslherechtigten die Aufforderung,
dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Hingabefrist ihre Ansprüche an dem
Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapilalforderung srhon fällig oder gekündigt sei. allfällig für welchen-
Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind, soweit
sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis
der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Hecht begründet und noch nicht in die öffentlichen Bücher
eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Thurgau Belreibunysaml Frauenfeld (8721)

Einzige betreibt! ngsreehlliehe Ijpj|ciiseliaftssteio,erunn,
Schuldner: Gyr Josef, 1905 von Einsiedeln, Händler, in Grub (Appenzell

A.-Rh.).
Liegenschaft: lm prov. Grundbuch Gerlikon (Thurgau), E. Bl. 246, Parz.

Nr. 616 I, 76,12 ar Feld in Wolferl.
Betreibungsamtliehe Schätzung: Fr. 11 000..
Die N'erwertung wird verlangt infolge Betreibung des Pfandgläubigers im

1. Rang.
Steigerungstag: Samstag, den 7. September 1963, 1-1.30 Uhr.
Steigerungslokal: Restaurant «Eintracht», Gerlikon.
Eingabefrist: 15. Augusl 1963.
Vor dem Zuschlag isl eine Anzahlung von Fr. 2000. zu leisten.
Auflage der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeichnis auf dem Bureau

des Beireibungsamtes Frauenfeld, vom 26. August4. September 1963.

Frauenfeld, den 22. Juli 1963. Belreibungsaml Frauenfeld.

Handelsregister - Registre du commerce Registro dl commercio

Nachlassverträge Concordats Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux créanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Les débiteurs ci-après ont obtenu on
sursis concordataire.

Les créanciers sont invités à produire
leurs créances auprès du commissaire dans
le délai fixé pour les productions, sous peine
d'être exclus des délibérations relatives au
concordat.

Den nachbenannten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen innert der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unterder Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Ct. de Vaud Arrondissement de Xyon (902)

Débiteur: Charmey Marcel, nautique et sports, rue.de Rive 60, à Nyon.
Date dc l'octroi du sursis par le président du Tribunal du district de Nyon:

27 juillet 1903.
Durée du sursis: 2 mois, échéant le 30 septembre 1963.

Commissaire au sursis: le préposé aux faillites de l'arrondissement de Nyon.
Délai pour les productions: 23 août 1963.

Assemblée des créanciers: vendredi 20 seplembre 1963, à II heures, en salle
du Tribunal, Château, à Nyon.

Dépôt des pièees: les pièces seront à la disposition des intéressés au bureau du

commissaire, place du Château 10, à Nyon, des le 9 septembre 1963.

Verschiedenes Divers Varia

Kt. Zürich Konkurskreis Basscrsdorl (910)

HiicUziiji eines Xachlallslundnnnsgesiielics

Schuldnerin : Tetra AG. fiir Hydraulik, Dietlikon (ZI 1). vertreten durch :

Dr. llans Glarner, Rechtsanwalt, Bahnhofstrasse 35, Zürich 1.

Sachwalter: Dr. Paul Leumann, Waldmannstrasse 6, Zürich I.
Gläubigerversammlung: infolge Rückzuges des NachlaUstundungsgesuches

durch die Schuldnerin findet die gemäss Publikation im Schweizerischen
Handelsanitsblatt Nr. 118 vom 22. Mai 1963 auf Dienstag, den 13. August
1963 einberufene Gläubigerversammlung nicht statt.

Aktenauflage: Dadurch wird die ab 3. August 1963 laufende Einsichtnahme
in die Akten hinfällig.

Zürich, den 30. Juli 1963. Der Sachwaller: Dr. P. Leumann.

Ct. de Vaud Arrondissement d'Yverdon (903)

Renonciation an concordat

Dans son audience du 26 juillet 1963, le président du Tribunal d'Yverdon
a pris acte du reliait de la demande de concordat formulée en cours de faillile par
Schertenleib Charles, précédemment entrepreneur â Esser t-Piltct, actuellement

à la Praz. La procédure de faillile suivra son cours.

Yverdon, le 26 juillet 1963. Le préposé aux faillites:
Dufey.

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe

Les publications coneernant les fondations paraissent seulement le samedi

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zurich, Bern, Uri, Zug, Basel-Sladt, Basel-Landschaft, Appenzell I.-Rh.,
St. Gallen, Aargau, Thurgau, Tieino, Genève.

Zürich - Zurich - Zurigo
24. Juli 1963.

Personalfürsorgestiflung der Turlabor A.G., in Zumikon. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 1. Juli 1963 eine

Stiftung-. Sie bezweekt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma
Turlabor A.G., in Zumikon, sowie ihre Angehörigen uncl Hinterlassenen, ferner
für Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt
hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit.

Unfall und besonderen Notlagen. Einziges Organ der Stiftung ist
der Stiftungsrat von 1 bis 5 Mitgliedern. Einzeluntersehrift führen Dr.
Ulrich Spyeher, von Köniz, in Erlenbach, Präsident, und Dr. Charles Jucker.
von Winterthur, in Zumikon, Vizepräsident des Stiftungsrates. Domizil:
Geissacherstrasse 8, in Zumikon (bei der Firma Turlabor A.G.).

25. Juli 1963.
Personalvorsorgestiftung der Firma Max Bider, in Feuerthalen. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 30. April
1963 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der
Firma «Bimax-Werk Max Bider». in Feuerthalen, ihre Angehörigen und
Hinterlassenen, sowie für Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar
bis zuletzt gesorgt hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod,
Invalidität, Krankheit, Unfall und besonderen Notlagen. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 5 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Kollektivunterschrift zu zweien führen Max Bider, von Langenbruck, in
Feuerthalen, Präsident; Gertrud Bider, von Langenbruck, in Feuerthalen,
Vizepräsidentiii, und Albert Studerus, von Waldkirch, in Schaffhausen,
Protokollführer des Stiftungsrates. Domizil: Haldenweg 2, in Feuerthalen (bei
der Firma Max Bider).

r
25. Juli 1963.

Wohlfahrtsfonds der Hoover Apparate-Aktiengesellschaft, in Zürich 5

(SHAB. Nr. 115 vom 18. Mai 1957, Seite 1347). Die Unterschrift von Arthur
Hengartner ist erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien Hans
Rudolf Kaeser, von Leimiswil (Bern), in Maur (Zürieh), Präsident, sowie
Walter Klingler, von Oberbüren (St. Gallen), in Uster, und Frans Smekens,
belgischer Staatsangehöriger, in Freiburg, weitere Mitglieder des

Stiftungsrates. Domizil: Beethovenstrasse 20, in Zürieh 2 (bei der Hoover
Apparate-Aktiengesellschaft).

26. Juli 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Kundert Ing. Zürich, AG für
Verfahrenstechnik & Automation, in Zürich, in Zürich. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 4. Februar 1963 eine
Stiflung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
Firma «Kundert Ing. Zürich AG für Verfahrenstechnik & Automation», in
Zürich, und ihre Angehörigen gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter
und Ableben. Ferner können in Krankheits- oder Invaliditätsfällen sowie
in besonderen Notfällen Unterstützungen ausgerichtet werden. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern und, gegebenenfalls, die
Kontrollstelle. Kollektivunterschrift zu zweien führen Hans Rudolf Kundert,

von Rüti (Glaru.s), in Oberengstringen, Präsident des Stiftungsrates,
sowie Rico F. Kundert, von Rüti (Glarus), in Zürieh, und Niklaus
Hartmann, von Ebnat' (St. Gallen), in Spreitenbach (Aargau), weitere Mitglieder

des Stiftungsrates. Domizil : Algierstrasse 10, in Zürieh 9 (bei der
Firma Kundert Ing. Zürich AG für Verfahrenstechnik & Automation).

26. Juli 1963.

Gemeinnützige Stiftung des Genossenschafterinnen-Vereins des LVZ, in
Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen
Urkunde vom 4. März 1963 eine Stiftung. Sie bezweekt gemeinnützige
Ausrichtungen für Pflege, Erziehung und Ausbildung bedürftiger Kinder,
insbesondere von Verdingkindern. Ausserdem kann sie aueh gemeinnützige
Ausrichtungen anderer Art und an andere Hilfsbedürftige machen. Organe
der Stiftung sind der Stiftungsrat von fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Die Stiftung wird vertreten durch die Stiftungsratsmitglieder Elise
Schuhmacher, von und in Zürich; Nelly Bärlocher, von St. Gallen, in
Zürich; Rosa Hollenweger, von Zürich, in Zürich, Walter Stamm, von und in
Zürich; Walter Kuli, von und in Zürich. Die Genannten führen
Kollektivunterschrift zu zweien, mit der Einschränkung jedoch, dass die drei erste-
ren einerseits und die zwei letzteren anderseits nicht gemeinsam zeichnen

dürfen. Präsidentin des Stiftungsrates ist Elise Schuhmacher.
Gesehäftsdomizil: Militärstrasse 8. in Zürich 4 (beim Lebensmittelverein
Zürieh (LVZ), Allgemeine Konsumgenossenschaft Zürich).

29. Juli 1963.

I'crsoiiiilfiirsonfesüftiiu;) der Iiumiihilicu-Ilaiik AG iu Zürich, in Zürich 1

(Sl IAB. Nr. 270 vom i 7. November 1962. Seile 3323). Mit Beschluss des
Bezirksrates Zürich vom 5. Juli 1962 ist die Stiftüngsurkunde geändert worden.
Der Name der Sliftung laulet FcrsoiiulfGrsorypsCiflurin, der IIIZ Finanz AG.
Dic l'irma der Gesellschaft, deren Arbeitnehmer Destinatare der Stiftung sind,
laulet IBZ Finanz A.G. Der Sliflungsrat besieht aus zwei Milgliedern.

30. Juli 1963.

Pcrsomilfiirsoruestiftiiiiji der Finna Hermann Schlutter, in Zürich. Unler
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 20. Juni 1963
eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma
Hermann Schlatter, in Zürich, bei Alter, Krankheit, Unfall sowie bei deren
Tod für ihre Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter Nollage den
im Dienste der Stifterfirma .stehenden oder ehemaligen Arbeitnehmern sowie
ihren Hinterbliebenen Unterstützungen gewährt werden. Organe cler Stiftung
sind der Sliflungsrat von drei Mitgliedern uncl die Kontrollstelle. Einzelunlerschrift

führt Hermann Schlatter, von und in Zürich, Präsident des Sliflungsrates.

Kollektivunterschrift zu zweien füliren Alice Schialler, von und in Zürich
und Hulda Altdorfcr, von und in Zürich, weitere Mitglieder des Sliftungsrales.
Domizil: Austrasse 38, in Zürich 3 (bei der Firma Hermann Schialler).
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Bern - Berne - Berna
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

24. Juli 1963. *
Personalfiirsorgestiftung der Firma Jakob Trachsel, in Wattenwil. Unter

diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 1. März 1963
eine Stiftung.. Sie bezweckt den Schutz der Arbeitnehmer der Stifterfirma
gegen die wirtschaftlichen Folgen des Alters, die Ausrichtung von
Zuwendungen an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen, die Eltern
und an die zu Lebzeiten von ihm unterhaltenen Personen und die gesetzlichen

Erben bei Tod des Arbeitnehmers sowie die Gewährung von
Unterstützungen bei Invalidität, Krankheit oder Unfall des Arbeitnehmers oder
seines Ehegatten, seiner Eltern oder seiner minderjährigen oder
erwerbsunfähigen Kinder. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 2 bis
5 Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Jakob Trachsel, von und in
Wattenwil, Präsident, und Verena Trachsel-Wenger, von und in Wattenwil,
Vizepräsidentin, führen Einzeluntersehrift. Domizil: Wattenwil, Mettlengasse

(bei Firma Jakob Trachsel).

Bureau Bern
24. Juli 1963.

Schweizer Pfadfinderheime, in Bern, Errichtung und Betrieb von
Pfadfinderheimen in der Schweiz usw. (SHAB. Nr. 235 vom 7. Oktober 1950,
Seite 2567). Arthur Thalmann, Präsident, nnd Julien Lescaze, Vizepräsident,
sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Der Vorstand besteht nun -aus: Hugues de Rham, von Giez s'Grandson, in
Lausanne, Präsident (neu); Dr. Franz Bühler, von und in Luzern, Vizepräsident

(neu); Manfred von Wattenwyl, Sekretär (bisher). Sie zeichnen zu
zweien. Neues Domizil der Stiftung: Gerechtigkeitsgasse 56 (beim Sekretär)

24. Juli 1963.

Personalfürsorgestiftung des Handwerker- und Gewerbeverbandes der
Stadt Bern, in Bern (SHAB. Nr. 94 vom 25. April 1959, Seite 1188). Die
Unterschrift von Ernst Gafner, Präsident des Stiftungsrates, ist erloschen.
Neuer Präsident des Stiftungsrates ist Hans Rudolf Keller, von Schlosswil,
in Bern. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien.

25. Juli 1963.

Fürsorgefonds des Vereins für Schweizerisches Anstaltswesen, in Bern
(SHAB. Nr. 63 vom 16. März 1963, Seite 779). Die Unterschrift von Arthur
Schläpfer, Kassier, ist erloschen. Neuer Kassier ist Gottfried Bürgi, von
Aarberg und Freienstein, in Freienstein (Zürich). Der Präsident oder der
Vizepräsident führt Kollektivunterschrift mit dem Sekretär oder dem Kassier.

Bureau Interlaken
24. Juli 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firina E. Turtschi, in Bri en z. Unter diesem
Nanien besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 1. März 1963 eine

Stiftung. Sie bezweckt: die Arbeitnehmer der Stifterfirma gegen die wirtschaftlichen

Folgen des Alters zu schützen; im Falle des Todes des Arbeitnehmers

an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen, die Eltern sowie
an die zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterhaltenen Personen,
und - soweit es sich um das aus den Arbeitnehmerbeiträgen geäufnete
Kapital ohne Zins oder den entsprechenden Gegenwert handelt - an die
gesetzlichen Erben des Arbeitnehmers Zuwendungen auszurichten; nach freiem

Ermessen des Stiftungsrates dem Arbeitnehmer Unterstützungen zu
gewähren bei Invalidität, Krankheit oder Unfall des Arbeitnehmers oder seines
Ehegatten, seiner Eltern oder seiner minderjährigen oder erwerbsunfähigen

Kinder. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat
von 2 bis 5t Mitgliedern. Den begünstigten Arbeitnehmern wird eine
Vertretung im Stiftungsrat eingeräumt. Die übrigen Mitglieder des Stiftungs-
rates werden durch die Stifterfirnia gewählt, die auch den Präsidenten des

Stiftungsrates sowie die Kontrollstelle bezeichnet. Ernst Turtschi, Präsident,

Ruth Turtschi, Vizepräsidentin, beide von Spiez. in Brienz, führen
Einzeluntersehrift. Domizil der Stiftung: Bei der Firma E. Turtschi,
Schreinerwerkstätte, in Brienz.

Bureau Trachsel icald
24. Juli 1963. ¦

Personalstiftung der Firma H. Hofstetter. in Dürrenroth (SHAB.
Nr. 34 vom 10. -Februar 1962, Seite 435). Ernst von Siebenthal ist infolge
Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde in den Stiftungsrat gewählt: Paul Rindiisbacher, von Lützel-
flüh, in Dürrenroth. Er zeichnet zu zweien mit einem der übrigen Mitglieder

des Stiftungsrates.

Uri - Uri - Uri
21). Juli 1963.

Pensionskasse der Diitwyler A.ti.. in Altdorf (SIIAB. Nr. 39 vom 16. Februar
1963. Seile. 188). Durcli Besehluss des Begierungsrates des Kantons Uri vom
18. Februar 1903 als Aufsichtsbehörde wurde die Stiftüngsurkunde wie folgt
erweitert: Destinatare der Stiftung können auch Arbeitnehmer nahestehender
Finnen (Tochtergesellschaften ""und Vertretungen) werden, sofern der. Stiftung
die hierzu nötigen finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt werden.

'

29. Juli 1963.

PcrsoiuilfürsurijcslifliitHj der Firma Josef Buuuiauu, Sehlosseraieisler, Altdorf,
in Alidori' (SIIAB. Nr. 271 vom 18. November 1961. Seite 3367). Nachdem
die Stifterfirma gelöscht' worden ist und Aktiven und Passiven von der
Firma «Haus Bau manu. Eisen- und Metallbau», in Altdorf, übernommen werden,
wurde der Name der Stiftung geändert iu l'ersuiiiilfiirsorgeslifliiug der Firma
llnns lliiiiinnnii. Eisen- und Metallbau. Der Hegierungsrat des Kantons Uri
als zuständige. Aufsichtsbehörde hat mit Beschluss vom 22. Juli 1963 hiezu
die Ziistimi ig elicili. Die Unterschrift von Präsident Josef Baunianu ist
erloschen. Das bisherige Mitglied llans Baumann zeichnet juin als Präsident.
Nebst ihm führen Kollektiv-Unterschrift je zu zweien die neuen Mitglieder
Wwe. Josefine Baiiiiiauu-Muhciiii, von und iu Altdorf, sowie Anton Gisler,
von Schattdorf. iu Altdorf.

Zug - Zoug - Zugo
24. Juli 1963.

Fürsorgestiftung zugunsten des Personals von St. Andreas Cham, in Cham
(SHAB. Nr. 12 vom 17. Januar 1959, Seite 165). Cornelia Bezzola ist infolge
Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen.
Neu in den Stiftungsrat wurde Lisina Hoch geb. von Schulthess.
amerikanische Staatsangehörige, in Irvington on Hudson (New York, USA),
gewählt. Sie zeichnet zu zweien. Adrienne Oltramare geb. von Schulthess
wohnt nun in Genf.

Basel-Stadt - Bâle-Ville - Basilea-Città
29. Juü* 1963. '

Stiftung der Koehler Bosshardt A.G., in Basel (SHAB. Nr. 266 vom 12.
November 1960, Seite 3235). Die Unterschrift des verstorbenen Präsidenten des

Sliftungsrates, Emil Bosshardt-Hollenweger,' ist erloschen. Das bisherige
Stiflungsratsmilglied Rudolf Bosshardt zeichnet nun als Präsident des

Stiftungsrates zu zweien. Unterschrift zu zweien wurde erteilt an das neue Mitglied
des Stiftungsrates Robert Wind, von Kaiserstuhl, in Basel.

29. Juli 1963.

Stiftung der Firma Otto Hupfer & Söhne in Riehen für Personalfürsorge, in
Riehen (SHAB. Nr. 212 vom 12. September 1953, Seite 2188). Durch Urkunde
vom 9. Juli 1963 wurde mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 24. Juli
1963 dic Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet nun:
Personalfürsorgestiftung der Jlupfer A.G. Der Stiftungsrat besteht nun aus
zwei oder mehr Mitgliedern. Beim Präsidenten Paul Hupfer ist der Allianzname

weggefallen. Unterschrift zu zweien wurde erteilt an das neue Mitglied des

Sliftungsrates Margaritha Binoth-Brestler, von und in Basel.
29. Juli 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Yerlagsgenieinschaft A.G., in Basel (SFIAB.
Nr. 29 vom 4. Februar 1961, Seite 360). Die Mitglieder des Stiftungsrates
Walter Krebs und Fritz Jundt wohnen nun in Köniz.

29. Juli 1963.

August Tohler-Stiftnug. in Basel (SHAB. Nr. 45 vom 23. Februar 1957,
Seite 521). Die Unterschrift des verstorbenen Präsidenten des Stiftungsrates
Dr. August Sulger ist erloschen. Unterschrift zu zweien wurde erteilt an den
neuen Präsidenten des Stiftungsrates Alfred Sarasin, von Basel, in Riehen.

Basel-Landschaft - Bâle-Campagne - Basilea-Campagna
27. Juli 1963.

Personalfiirsorgestiftung der Firma Münster, in Muttenz. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 13. Mai 1963 eine Stiftung.
Sie bezweckt, die Arbeitnehmer der Firma «Münster» und ihre Angehörigen
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität und Tod
zu schützen. Der Stiftungsrat besteht aus 1 bis .3 Mitgliedern. Unterschrift zu
zweien führen: Robert Münster, Präsident; Irma Münster-Stoecklin. beide
von Basel, in Arlesheim, sowie Werner Sacher-Reinger. von Zuzgen (Aargau),
in Muttenz. Domizil: Hofackerstrasse 55, bei der Stifterfirnia.

Appenzell I.-Rh. - Appenzell Rh. Int - Appenzello int.
23. Juli 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma EbneterA: Biel A.G., in Appenzell. Unter
diesem Namen bestellt gemäss öffentlicher Urkunde vom 17. Juni 1963 eine
Stiftung. Sie bezweckl die Fürsorge für die Arbeilnehmer cler Slifterfirma und
ihre Angehörigen sowie für ihre Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Krankheit. Unfall, Invalidität, Tod, Arbeitslosigkeit und
Militärdienst sowie anderweitiger, unverschuldeter Nollage. Dic Verwaltung
der Stiftung erfolgt durch einen Sliftungsrat von mindestens 2 Mitgliedern,
welcher durch die Stifterfirma ernannl wird. Dieser bezeichnet ausserdem die
Kontrollstelle. Der Stiftungsrai besteht ans: Heinrich Biel, von Ermatingen,
in St, Moritz. Präsidenl: Emilie Biel-Bärlocher, von Ermatingen. in St. Moritz.
und Fridolin Ebncter, von und in Appenzell. Sie füliren Kolleklivunterschrift
zu zweien. Domizil: Blumenrain, bei Fridolin Ebneter.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
Berichtigung.

Fürsorgestiftung für die Angestellten und Arbeiter dër Firma Dr. Werner
Brauen A.G., Wattwil, in Wattwil (SHAB. Nr. 167 vom 20. Juli 1963,
Seite 2133). Richtiger Name des neuen Stiftungsratsmitgliedes: Eugen Z.
Kozicki.

24. Juli 1963.

Fürsorgestiftung für die Angestellten und Arbeiter der Starrfräsmaschinen
A.-G. Rorsehach, in Rorsehach (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1954.

Seite 1864). Die Unterschriften von Dr. Robert Suter, Präsident, und Hans
J. Schiess sind erloschen. Neu wurde als Präsident in den Stiftungsrat
gewählt: Dr. Richard Suter, von St Gallen und 'Krummenau, in St. Gallen.
Er führt Kollektivunterschrift zu zweien.

' 24. Juli 1963.
Wohlfahrtsfonds der Starrfräsmaschinen A.-G., in Rorschacherberg
(SHAB. Nr. 206 vom 4. September 1954, Seite 2268). Die Unterschrift von
Dr. Robert Suter, Präsident, ist erloschen. Neu wurde in den Stiftungs-
rat als Präsident mit Kollektivunterschrift zu zweien gewählt Dr. Richard
Suter, von St. Gallen und Krummenau, in St. Gallen.

Aargau - Argovie - Argovia
22. Juli 1963.

Fürsorgestiftung der Firma Hinnen A.G., in Aarburg (SHAB. Nr. 103
vom 4. Mai 1963. Seite 1292). Gemäss öffentlicher Urkunde vom 31. Mai
1963 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der Sitz ist nach Oftringen

verlegt worden. Mit Beschluss vom 13. Juli 1963 hat der Regierungsrat
des Kantons Aargau die Zustimmung erteilt. Domizil: Büro der Stifterfirma.

24. Juli 1968. '
Werk-Pensionskasse der Portland-Cement-Werk Würenlingen-Siggenthal
A.G., in Würenlingen. Unter diesem Nanien besteht gemäss öffentlicher

Urkunde vom 6. Juni 1963 eine Stiftung. Sie hat den Zweck, die
Arbeiter und Arbeiterinnen der Firma «Portland-Cement-Werk Würenlingen-
Siggenthal A.G.», in Würenlingen sowie die Hinterbliebenen der Begünstigten

gegen die wirtschaftlichen Folgen des Erwerbsausfalles infolge- Alters.
Todes und Invalidität durch Schaffung einer reglementarisch geordneten
Versicherungseinrichtung zu schützen. Organe sind der aus fünf Mitgliedern

bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Namens des
Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift zu zweien: Hans Wassmer, von
Aarau, in Ennetbaden, als Präsident; Arnold Moos, von Lufingen (Zürich).
in Ennetbaden. und Karl Rutishauser. von Brütschwil, in Würenlingen. Ferner

ist Kollektivunterschrift zu zweien erteilt an Alfred Laube, von Böbi-
kon, in Würenlingen, der dem Stiftungsrate nicht angehört. Domizil: Büro
der Firma.

26. Juli 1963.

Fürsorgefonds der Firma Hermann Lanz A.G., in Murgenthal (SHAB.
Nr. 235 vom 6. Oktober 1956, Seite 2541). Die Unterschrift von Alex Ehrhard
ist erloschen. Neu ist als Mitglied des Stiftungsrates gewählt worden: Paul
Kleger, von Alt St. Johann, in Zofingen. Er führt Kollektivunterschrift zu
zweien.
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Thurgau - Thurgovie - Turgovia
24. Juli 1963.

Personalfürsorgestiftung der Finna Russ& Co., in Diessenhofen. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der Stiftungsurkunde vom 11. April 1963 eine
Stiftung zur Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma im Alter, bei
Krankheit, Unfall und im Todesfall für die Hinterbliebenen. Ferner können den
Destinataren und ihren Hinterbliebenen bei unverschuldeter Notlage
Unterstützungen gewährt werden. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat und
die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat besteht aus 3 Mitgliedern. Der Präsident
Hans Russ-Wettstein und der Aktuar und Rechnungsführer Gerhard Russ-
Schmid, beide von und in Diessenhofen, vertreten die Stiftung mit
Kollektivunterschrift. Domizil: Schlattingerstrasse 7, bei der Stifterfirma.

25. Juli 1963.

Fürsorgestiftung der Meypro A.G., in Kreuzlingen (SHAB. Nr/38 vom 15.
Februar 1958, Seite 461). Die Stiftüngsurkunde ist mit regierungsrätlicher
Genehmigung vom 10. Juni 1963 geändert worden. Der Name der Stiftung lautet
neu Fürsorgestiftnng der Meypro AG und der Meyliall Chemical AG. Die Stiftung
bezweckt die Unterstützung notleidender Angestellter und Arbeiter der «Meypro
AG» und der «Meyhall Chemical AG», in Kreuzlingen, gegen die Folgen von
Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität oder sonstigen Notlagen, sowie die
Unterstützung von Hinterlassenen in Todesfällen. Der Stiftungsrat besteht aus
2 bis 5 Mitgliedern. Ernst Klarer, bisher Mitglied, ist jetzt Präsident des
Stiftungsrates; er führt Einzeluntersehrift wie bisher.

Tessin - Tessin - Tieino
Ufficio di Loearno

26 luglio 1963.
'

Fondo di previdenza per il Personale delle ditte Cattori Giuseppe e Remigio -
Samia Tenero S.A., in Tenero Contra (FUSC. del 16 gennaio 1960, N° 12,

pagina 161). Con atto pubblico del 22 novembre 1962 venne modificato lo
statuto. La fondazione sarà amministrata da un consiglio d'amministrazione
composto da 4 membri, dei quali due designati dalle ditte fondatrici e due dalla
parte operaia ed impiegatizia.

Genf - Genève - Ginevra '

22 juillet 1963.
Fonds de prévoyance en faveur du personnel dc Eugène Baud SA, â Chêne-
Bourg (FOSC. du 6 août 1949, page 2084). Nouveau nom de la fondation:
Fondation de prévoyance en faveur du personnel d'Eugène Baud SA. Administration:

conseil de trois membres au moins. Acte de fondation modifié le 21
décembre 1962 (Arrêté du Conseil d'Etat). Signature: collective de Georges Baud
(inscrit), nommé président, et Adolphe Grieb, de Berthoud (Berne), à Carouge,
secrétaire, tous deux membres du conseil.

Eidgenössisches kt für geistiges Eigentum

Bureau fédéral de la propriété intellectuelle Ufficio federale della proprietà intellettuale

Marken Marques - Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

Xr. 198G43. Hinterlegungsdatum: 9. April 1963, 20 Uhr.
Sankyo Co., Ltd., 6-No 1, 3-ehome, Nihonbashi-Honcho, Chuo-ku, Tokyo
(Japan). Fabrikation und Handel.

Arzneimittel und pharmazeutische Präparate. (Int. Kl. 5)

CYTORICH
Xr. 198644. Hinterlegungsdatum: 20. März 1963, 18 Uhr.

Simplifix Couplings Limited, Beacon Works, Hargrave Road, Maidenhead
(Berkshire, Grossbritannien). Fabrikation und Handel.

Metallene Rohrverbindungen und Rohrkupplungen und deren. Einzelteile,
Briden, Rohrdüsen, Flahnen; ferner nichtmetallene Rohre, Hosenrohre,

Fittings und Unterlagscheiben. (Int. Kl. .6, 7, 11, 17, 19)

SIMPLIFIX
Xr. 198645. Hinterlegungsdatum: 13. Mai 1963, 17 Uhr.

Merck & Co., Inc., 126 E. Lincoln Avenue, Rahway (New Jersey, USA).
Fabrikation und Handel»

Medizinische Präparate. (Int. Kl. 5)

MINTEZOL
Nr. 198646. Hinterlegungsdatum: 24. Mai 1963, 17 Uhr.

Aktiebolaget Pharmacia, Sofielundsgatan 2, Uppsala (Schweden).
Fabrikation und Handel.

Abführmittel für rektale Applikation. (Int. Kl. 5)

MICROKLIST
X° 198647. Date de dépôt: 4 juin 1963, 20 h.

Soeiété des Produits Xestlé S.A., Vevey (Vaud).
Fabrication et commerce.

Lait frais ou en conserve, aliments laitiers en poudre, succédanés d'aliments
laitiers, yogourts, produits de crèmes à base de lait, beurres, fromages, boissons

non-alcooliques à base de lait; glacejs comestibles et conserves de glaces
comestibles ; poudres ét essences pour la préparation de glaces comestibles; aliments
diététiques et aliments diététiques fortifiants à base de lait. (Cl. int. 5, 29, 30, 32)

MILKOBON
Xr. 198648. Hinterlegungsdatum: 10. Juni 1963, 18 Uhr.

Weingarten Brothers, Limited, Milton, Portsmouth (Grossbritannien).
Fabrikation und Handel. Erneuerung der Marke Nr. 106478. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 10. Juni 1963 an.

Korsette, Korsettschoner, Dälnenleibclien und Tragbänder für Strümpfe.
(Int. Kl. 25)

W.B.
X° 198649. Date de dépôt: 14 juin 1963, 17 h.

Ihiigroup s. à r. L, Sennweg 4, Berne. Fabrication et commerce.

Pâtes, notamment ravioli au fromage. (Cl. int. 30)

AVISO
X° 198650. Date de dépôt: 17 juin 1963, 20 h.

H. Cueudet S.A., rue St-François 14, Lausanne. Commerce.

Café torréfié. (Cl. int. 30)

MOCOCA

Xr. 198651. Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1963, 20 Uhr.
Ed. Geistlich Söhne AG für chemische Industrie (Les fils d'Edouard Geistlich
S.A. pour l'Industrie chimique) (I figli d'Edoardo Geistlich S.A. per l'Industria

ehimiea), Wolhusen (Luzern). Fabrikation und Handel.

Kosmetisehe und pharmazeutische Präparate. (Int. Kl. 3, 5)

MEDI -PUR
Xr. 198652. ' '

Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1963, 20 Uhr.
Ed. Geistlich Söhne AG für chemische Industrie (Les fils d'Edouard Geistlich
S.A. pour l'Industrie chimique) (I figli d'Edoardo Geistlich. S.A. per l'Industria

chimica), Wolhusen (Luzern). Fabrikation und Handel.

Kosm^elsciie^nttfj! pharmazeutische Wâparâté: (hit

MEDI -FRESH
X° 198653. Date de dépôt: 21 jüin 1963, 20 h.

Walthain Watch Faetory S.A., place de la Gare 6, Xeuchâtel.
Fabrication et commerce.

Tous produits horlogers, montres, mouvements de montres, boîtes de montres,
eadrans de montres et parties de montres. (Cl. int. 14)

WALTHAM
X» 198654. Date de dépôt: 21 juin 1963, 20 h.

Waltham Wateh Faetory S.A., place de la Gare 6, Xeuchâtel.
Fabrication et commerce.

Tous produits horlogers, montres, mouvements de montres, boîtes de montres,
eadrans de montres et parties de montres. (Cl. int. 14)

WALTHAM WATCH
FACTORY

Xr. 198655., Hinterlegungsdatum: 27. Juni 1963, 5 Uhr.
Alfred Braun, Peter-Scheitlinstrasse 8, St. Gallen.- Handel.

Giess- und Spachtelmasse für das Baugewerbe und die Industrie. Klebstoffe.
(Int. Kl. 1, 2, 16, 17. 19)

BRAMIT
Xr. 198656. Hinterlegungsdatum: 28. Juni 1963, 20 Uhr.

J.R. Geigy AG (J.R. Geigy S.A.), Sehwarzwaldallee 215, Basel 21.
Fabrikation und Handel.

Arzneimittel, ausgenommen Hormonpräparate, ehemisehe Erzeugnisse für
Heilzwecke und Gesundheitspflege, pharmazeutische Drogen, Entkeimungs¬

und Entwesungsmittel, Desinfektionsmittel. (Int. Kl. 5)

ACLERON

p
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X° 198657. Date de dépôt: 28 juin 1963, 19 h.
Edmund Knutti, XANTIA, chemin des Genèvres 5, Evilard (Berne).
Fabrication et commerce.

Tous produits horlogers, montres, mouvements de montres, boîtes de montres,
cadrans de montres et parties de montres. (CI. int. 14)

ALURA

N° 198658. Date de dépôt: 3 juillet 1963, 20 h.
Médial S.A., rue du Marché 9, Genève. Fabrication et commerce.

Produits pharmaceutiques. (Cl. int. 5)

FILMASEPTIC
N° 198659. Date de dépôt: 1« juillet 1963, 5 h.

Fabrique des Montres Wyler Société anonyme, Hohlenweg 20, Bienne.
Fabrication.

Montres, mouvements et tout autre produit de l'horlogerie. (Cl. int. 14)

WYLER
INCAFLEX
DIADATO

Nr. 198660. Hinterlegungsdatum: 1. Juli 1963, 20 Uhr.
Peter Hodgson, 434 Temple Street, New Uaven (Connecticut, USA).
Fabrikation und Handel.

Spielwaren; formbarer Plastik zum Modellieren; gummiähnliche. Spielsachen.
¦ (Int. Kl. 16, 28) *; .,

SILLY PUTTY
Nr. 198661.

'

Hinterlegungsdatum: 3. Juli 1963, 17 Uhr.
Geny Spielmann & Co., Uraniastrasse 14, Zürich 1.

Fabrikation und Handel.

.'.^Textilien, insbesondere Skihosen. (Jnt. Kl. 22,bis,2Z) : ..' ..;

SUPER DUO ELASTIC
Nr. 198662. Hinterlegungsdatum: 3. Juü 1963, 18 Uhr.
'; T*he' British Oxygcn Company Limited, Hammersmith House, Hammersmith.

London W. 6 (Grossbritannien). Fabrikation und Handel.

Elektroden für elektrische Lichtbogenschweissung. (Int Kl. 9)

NYLOID
X? 198663. Date de dépôt: 4 juillet 1963, 20 h.

Zyma S.A., route de l'Etraz, Nyon (Vaud). Fabrieation et commerce.

Produits pharmaeeutiques et vétérinaires; désinfectants â usage médical et
chirurgical. (Cl. int. 5)

ZYMAPHEN
Nr. 198664. Hinterlegungsdatum: 5. Juli 1963, 19 Uhr.

Joseph Samuel & Son Limited. 51, Fetter Lane, London E.C. 4
(Grossbritannien). Fabrikation.

Verarbeiteter Tabak. (Int. Kl. 34)

TIOPEPE
X° 198665. Date de dépôt: 9 juillet 1963, 10 h.

Ed. Grosfeld, route du Signal 1, Lausanne. Fabrieation et commerce.

Produils pharmaeeutiques et cosmétiques. (Cl. int. 3, 5)

BAUME E.G.L.

Xr. 198666. Hinterlegungsdatum: 21. Juni 1963, 5 Uhr.
J.G. Nef & Co. AG. Herisau. Fabrikation und Handel. Uebertragung
und Erneuerung der Marke Nr. 104228 von J.G. Nef & Co., Herisau, Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 31. März 1963 an.

Gewebe. (Int. Kl. 21)

NELOSINA

Nr. 198667. Hinterlegungsdatum: 26. Juni 1963, 18 Uhr.
CIBA Aktiengesellschaft (CIBA Soeiété Anonyme) (CIBA Limited), Basel.
Fabrikation und Handel.

Veterinärprodukte und Futterzusatzmittel. (Int. Kl. 5, 31)

ENTOMIX
X° 198668. Date de dépôt: 5 juillet 1963, 19 h.

Clinique-Manufacture, bernoise à Leysin, Fondation du Dr A. Rollier,
Spitalackerstrasse 9, Berne. Fabrication. Renouvellement de la marque
N° 103794. Raison modifiée et siège transféré. Le délai de protection
résultant du renouvellement court depuis le 3 février 1963.

Jeux de patience en bois découpé (dits puzzles). (Cl. int 28)

MULTI PUZZLE

Transmissions Uebertragungen

Marques Xos 115946, 116268, 118656, 168017. Schenley Import Corporation,
New York (New York, USA). Transmission à Schenley Industries, Inc., '

1290 Avenue of the Americas, Xew York (New .York, USA). Enregistré
le 25 juillet 1963.

Marque X° 122386. Ekco Products Company, Chicago (Illinois, USA).
Transmission à Firth-Vickers Slainless Steels Limited, Staybrite Works,
Weedon Street, Sheffield (Grande-Bretagne). Enregistré le 25 juillet 1963.

Marken Xrn. 170341, 170342, 170973. Van Camp Sea Food Company.
Port of Long Beach (Kalifornien. USA). Uebertragung an Ralston
Purina Company, 835 South Eighth Street, St. Louis 2 (Missouri, USA).
Eingetragen den 25. Juli 1963.

Marke Xr. 176228. Styner & Bienz AG. Bern-Bümpliz. Uebertragung an
Alupak AG, Morgenstrasse 125, Bern. Eingetragen den 25. Juli 1963.

Marque X° 179255. Van Camp Sea Food Company, Port of Long Beach
(Californie, USA). Transmission à Ralston Purina Company, 835 South
Eighth Street. St. Louis 2 (Missouri, USA). Enregistré le 25 juillet 1963.

Modification de raison Firmaänderung

Marques X08 130087, 168388, 178545, 179886, 196021, 197003, 197593, 197679.
198025. Laboratoire Monic S.A., Genève. Raison modifiée en Société

anonyme pour la fabrication dc produits cosmétiques Safac. Enregistré
le 23 juillet 1963.

Limitation de l'indication des produits Einsehränkang der Warenangabe

Marque X» 196338 (AZURIN)
Cilag-Chcmie Aktiengesellsehaft, Schaffhouse. La liste des produits de
cette marque est limitée par la radiation de «produits diététiques pour
enfants et maladps». Enregistré le 23 juillet 1963.

Löschungen Radiations

Marke Xr. 186079 (DRENI SON)
Eli Lilly and Company, Indianapolis (Indiana, USA). Ungültig erklärt am
23. Juli 1963 durch Urteil des Handelsgerichts des Kantons Zürich vom
21. März 1963.

Marque X'° 194694 (PROTEXAVOMIN)
Cilag-Chemie Aktiengesellschaft Schaffhouse. Radiée le 23 juillet 1963
à la demande de la titulaire.

Marque X" 195437 (SUPERIDOL)
Cilag-Chemie Aktiengesellsehaft, Schaffhouse. Radiée le 23 juillet 1963
à la demande de la titulaire.

Marke Xr. 197872 (V1TASPAN)
F. lloffmnnn-La Roche & Co. Aktiengesellsehaft, Basel. Gelöscht am
23. Juli 1963 auf Ansuchen der Markeninhaberin.

Marke Xr. 198187 (URIZOL)
Mepha AG, Arlesheim (Baselland). Gelöscht am 23. Juli 1963 auf
Ansuchen cler Markeninhaberin.

Marque X» 198311 (MAJOR)
II ri Contesse, soeiété anonyme, Cully (Vaud). Radiée le 23 juillet 1963
à la demande de la titulaire.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Volksbank in Visp in Liquidation

Liquidations-Sehuldenruf gemäss Art. 742 und 745 OR

Zweite Veröffentlichung*
Die Gesell.schaft hat an der Generalversammlung vom 11. Juli 1963 ihre

Auflösung und Liquidation beschlossen. Aktiven und Passiven sind durch die
Schweizerische Bankgesellschaft übernommen worden. Die Gläubiger der
Gesellschaft werden hiermit aufgefordert, eventuelle Forderungen bis zum
31. August 1963 beim Liquidator Karl Halter, Visp anzumelden. (AA. 2022)

Visp, den 30. Juli 1963. Der Liquidator: Karl Halter.
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Weisungen
der Eidg. Alkoholverwallung üher die Abgabe von verbilligten Kartoffeln an

Minderbemittelte im Herbst 1963

(Vom 31. Juli 1963)

Art. 1. Allgemeines. Die Alkoholverwaltung organisiert im Einvernehmen
mit clen Kantonen die Abgabe von verbilligten Speisekartoffeln an
Minderbemittelte (Kar lof fe.lak tion).

Art. 2. Durchführung. Die. Durchführung cler Aktion wird den Kantonen
und Gemeinden übertragen. Wo Kantone ocler Gemeinden die Abgabe von
verbilligten Kartoffeln selbst nicht vornehmen, kann die Durchführung aueh
durch gemeinnützige Organisationen erfolgen, ln einer Gemeinde kann aber
nur eine einzige Slelle mit cler Durchführung der Aktion beauftragt werden.
Gemeinden, die ihren Verpflichtungen aus früheren Kartnffelaktionen nieht
nachgekommen sind, können von der Aktion ausgeschlossen werden.

Art. 3. Sorten nnd l'reise. Den Bestellergemcihden werden soweil möglich
Spcisekarloffcln der Sorten Urgenla, Lori, Fina. Avenir und Désirée, in höheren
Lagen gegebenenfalls auch andere Sorlcn aus der Bergzone, verbilligt geliefert.
Ein Anspruch auf Lieferung bestimmter Sorten kann jedoch nicht erhoben
werden. Die Gemeinden werden vorgängig dei- Lieferung verständigt.

Der Abgabepreis an dic Gemeinden beträgl für alle vorgenannten Sorlcn
Fr. 14. je 100 kg franko Empfangsstation, einschliesslich Säcke. '

Die leeren Säeke werden vom Lieferanten nicht mehr zurückgenommen.
Den Kantonen und Gemeinden ist es freigestellt, den Abgabepreis an che

Bezüger durch eigene Vcrbilligungcn weiter zu ermässigen. Der Abgabepreis an
die Bezüger darf jedoch nicht höher sein als der von der Alkoholvcrwaltung
festgesetzte Abgabepreis von Fr. 14..

Art. 4. Leistungen der Alkoliolverwaltung. Von der Alkoholvcrwaltung werden

folgende Kosten übernommen:

a) der Betrag, um welchen der Kaufpreis der Kartoffeln (einschliesslich Säcke)
den Abgabepreis an die Gemeinden übersteigt;

b) die Frachtkosten für den Transport der Karloffeln bis zur Empfangsstation;
c) die Kosten für den Transport der Kartoffeln von der Empfangsstation zum

Verteilungsort fiir Gemeinden, dic mehr als 5 km von der Empfangsstation

entfernt sind oder die mehr als 300 m über der Empfangsstation
liegen, insoweit als die üblichen Ansätze des Bahn-Camionnage-Dienstes
nieht überschritten werden.

Eine Transporlkostenvcrgütung findet nur statt, sofern die erforderlichen
Mengen Kartoffeln nicht in der Bezugsgemeinde beschafft werden können.

Art. 5. Bezugsbereektigung. Die Abgrenzung der Bezugsbercehtigung ist
Sache der Kantone.

Als Richtlinien für die Bezugsberechtigung empfiehlt es sich, auf die
Einkommens- und Vermögensgrenzen abzustellen, wie sie von den Kantonen für
Notstandsbeihilfen zugunsten der minderbemittelten Bevölkerung oder auf
Grund von Art. 42 des Bundesgesetzes vom 20. Dezember 1946 über die Altersund

Hinterlassenenversicherung festgelegt sind.
,7--,- .-Keine Berechtigung zum Bezüge verbilligter Kartoffeln haben Verbraucher,
welche die Möglichkeit hätten, selbst Kartoffeln zu pflanzen sowie Karfoffcl-
produzenten, Inhaber von Gastwirlschaftsbctriebcn und Wiederverkäufer.

Art. 6. Armengenössige. Gleichzeitig mit den Aktionskarloffcln können die
Gemeinden zu clen gleichen Bedingungen auch Kartoffeln für die Abgabe an
Armengenössige sowie für Anstalten und Heime mit gemeinnützigem Charakter
bezichen.

Art. 7. Bestellung. Die Bestellungsaufnalimc hat dureh die Gemeinden zu

erfolgen. Aus cler Bestellung sollen dic Menge, die Adresse des Empfängers und
die Empfangsstation hervorgehen. Die Bestellungen sind der zuständigen
kantonalen Stelle einzureichen uncl von dieser bis spätestens am 7. September 1963

an die Eidg. Alkoholvcrwaltung wcitcrzuleitcn. Verspätet eingehende Bestellungen

können nielit berücksichtigt werden.
Gemeinden, welche den Bedarf an Karloffeln für die Aktion aus cler

Gemeinde selbst deeken können, sind, sofern sie auf einen Verbilligungsbeitrag der
Alkoholverwaltung Anspruch erheben, unter Angabc cler Mengen ebenfalls an
die Alkoholvcrwaltung wcitcrzumelden. Diesen Gemeinden werden die besonderen

Bedingungen für dic Durchführung der Aktion von der Alkoholverwallung
direkt, zugestellt.

Die Alkoholverwallung behält sich vor, die Bestellungen je nach Ernlc-
anfall zu kürzen, übermässige Bestellungen herabzusetzen und bei Missbräuchen
die Besteller von der Aktion auszuschlicssen.

Art. 6. Lieferung. Die Ausführung der Lieferung wird von der
Alkoholverwallung in der Regel dem Verladehandel übertragen, sofern die Lieferung
nicht aus der Gemeinde selbst stattfinden kann. Dic beauftragten Lieferfirmen
benachrichtigen die Gemeinden rechtzeitig über den Abgang cler Sendung.

Art. 9. Transport. Für den Transport der Kartoffeln sind von den Absendern
besondere Franko-Frachlbriefe zu verwenden. Diese, werden clen Lieferfirmen
von der Alkoholverwaltung abgegeben uncl dürfen für keine andern Sendungen
Verwendung finden. Dabei haben weder Absender noch Empfänger Frachl-
spesen zu bezahlen.

Art. 10. Abrechnung. Die Lieferfirmen berechnen clen Gemeinden die
gelieferten Kartoffeln zum verbilligten Abgabepreis gemäss Ari. 3. Die Fakturen
sind von den Gemeinden innert 30 Tagen nach Empfang zu bezahlen.

Gemeinden, welche den Bedarf an Karloffeln für die Aklion aus der
Gemeinde selbst decken und die Anspruch auf einen Verbilligungsbeitrag der
Alkoholverwallung erheben, erhalten die Weisungen für die Abrechnung mil
der Alkoholverwallung direkt zugeslelll. Gemeinden, welche clic Aktion ohne

vorherige Meldung an die Alkohoiverwaltung durchführen, haben keinen
Anspruch auf einen Verbilligungsbeitrag.

Die von den Gemeinden verausgabten Transportkosten gemäss Art. 4, lit. c,

sind innerl 3 Monaten naeh erfolgter Lieferung, spälestens aber bis 31. Januar
1964 bei der Eidg. Alkoholvcrwaltung zur Rückvergütung anzumelden. Dein

Rückvergülungsgesuch sind die quittierte Lieferantenrechnung, der Frachl-
.brief oder Uebergabcschcin und dic quittierte Transporlkoslenrcehnung
beizufügen.

Art. 11. Widerhandlungen. Bei Widerhandlungen gegen diese Weisungen
finden die Strafbeslimmungen des Alkoholgesclzes Anwendung.

Art. 12. Inkrafttreten. Diese Weisungen treten sofort in Kraft.

Instructions
de la Régie fédérale des aleools sur la vente de pommes de terre à prix réduit

aux personnes dans la gêne pendant l'automne 1963

(Du 31 juillet 1963)

Artide premier. Dispositions générales. La régie des alcools organise d'accord
avee les canlons la vente de pommes de terre à prix réduit aux personnes clans

la gêne.

Art. 2. Exécution. Les cantons el les eommunes soni chargés des ventes.
Si des cantons ou des eommunes n'organisent pas de livraison, des institutions

d'utilité publique peuvent le faire à leur place. La vente ne pourra cependant

pas être confiée à plus d'un office par commune. Les communes qui n'ont
pas rempli-les engagements découlant des ventes précédentes peuvent être
exclues de la présente oeuvre.

Art. 3. Variétés et prix. Les eommunes qui ont passé des commandes
recevront autant que possible des pommes de terre des variétés Urgente, Lori,
Fina, Avenir et Désirée; celles des régions élevées obtiendront éventuellement
aussi d'autres variétés provenant de la zone de montagne. Les intéressés ne

pourront exiger la livraison de variétés déterminées. Les communes seront
informées avant la livraison.

Pour toutes les variétés précitées, le prix de venie aux communes est de
11 francs par 100 kg., franco gare de destination, sacs compris.

Les fournisseurs ne reprennent plus les saes.

Les cantons ct les communes sont libres de réduire encore le prix de vente
aux bénéficiaires par leurs propres subsides. Le prix dc vente ne doit pas dépasser
14 francs par 100 kg.

Art. 4. Subsides de la régie. La régie prend à sa charge:

a) le montant de la différence entre le prix d'achat des pommes de terre
(sacs compris) et le prix de vente aux communes;

b) les frais de transport des pommes de terre jusqu'à la gare de destination;
e) les frais de transport de la gare de destination au lieu de distribution pour

les communes éloignées de plus de 5 km de la gare de destination ou situées
à plus de 300 m au-dessus de cette gare, jusqu'à eoneurrenee des tarifs
officiels du serviee de camionnage du chemin de fer.

Un remboursement de frais de transport n'entre en, ligne de compte que
pour les quantités de pommes de terre- qui ne peuvent pas être achetées dans
ia eommune de distribution.

Art. ô. Bénéficiaires. Les catégories de bénéficiaires seront désignées par les

cantons.
11 est recommandé de prendre pour base du droit d'achat les limites de

revenu et-de fortune fixées par les cantons pour les oeuvres de secours en faveur
des personnes :dans la gêne ou en vertu de l'article 42 de la loi fédérale du
20 décembre 1946 sur l'assurance-vieillesse et survivants.

N'ont pas le droit d'acheter des pommes de terre à prix* réduit, les eonsom-
mateurs qui pourraient en planter eux-mêmes ainsi que les producteurs,
restaurateurs et revendeurs.

Art. 6. Assistés. En même temps que les pommes de terre destinées .à la
vente à prix réduit, les communes peuvent s'en procurer aux mêmes conditions
pour les assistés ainsi que pour les établissements et foyers d'intérêt public.

¦ Art. 7. Commandes. Les commandes sont prises par les communes. Chaque
commande doil indiquer la quantité désirée, l'adresse du destinataire et la gare
dc. destination. Elles doivent cire renvoyées ùToffiee cantonal compétent qui
les Iransniel à la régie des alcools jusqu'au 7 septembre 1963 au plus tard. Les
commandes tardives ne pourront être prises en considération.

Les communes qui peuvent se procurer sur leur territoire des pommes de
terre destinées à la vente à prix réduit et qui désirent bénéficier des subsides
prévus doivent aussi être annoncées à la régie avec l'indication des quantités
qu'elles veulent acquérir. La régie leur communiquera directement les conditions.

La régie se réserve de réduire les commandes si elles sont exagérées ou si le
rendement de la récolte le nécessite, et, en cas d'abus, de refuser toute, livraison.

Art. 8. Livraisons. En règle 'générale, la régie chargera les maisons de.

commerce d'exécuter les livraisons" pour autant que les pommes dc terre ne. puissent
être obtenues dans la commune même. Les maisons dc commerce informent â

temps les communes du jour de l'expédition.

Art. 9. Transport. Pour le transport des pommes de terre, l'expéditeur
emploie des lettres de voilure spéciales, porlanl la mention «franco». Ces lettres
de voilure lui sont délivrées par la régie et ne doivent pas être employées pour
d'autres expéditions. Ni l'expéditeur, ni le destinataire n'uni à paycr.de frais dc
transport.

Art. 10. Règlement des eomptes. Les fournisseurs faclurcnl leurs livraisons
de pommes de lerre direclement aux communes au prix réduit scion l'article 3.
Les communes règlent les factures dans les 30 jours dès réception.

Les instructions concernant le règlement des comptes avec la régie soni
envoyées directement aux communes qui se procurent les pommes de terre
nécessaires sur leur territoire et demandent un subside à la régie. Les communes
qui organisent la vente à prix réduit sans en prévenir la régie n'ont pas droil
aux subsides prévus.

Le remboursement des frais de transport payés par les communes
conformément à l'article 4, lettre e, doit être demandé à la régie dans les 3 mois qui
suivent la livraison, mais au plus tard jusqu'au 31 janvier 1964, en joignant les
factures acquittées des fournisseurs et des camionneurs ainsi que la lettre de
voiture ou le bulletin de remise.

Art. 11. Contraventions. Les contraventions aux présentes instructions
seront réprimées conformément aux dispositions pénales de la loi sur l'alcool.

Art. 12. Entrée en vigueur. Les présentes instructions entrent immédiatement

en vigueur.
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Istruzioni

della Regìa federale degli alcool concernenti la fornitura di patate a prezzo ridotto
durante l'autunno 1063 alla popolazione poco abbiente

(Del 31 luglio 1963)

Art. 1. Disposizioni generali. La Regia federale degli alcool, d'accordo con i
cantoni, organizza la vendita di patate da tavola a prezzo ridotto alla popolazione

poco abbiente (azione patate).

Art. 2. Esecuzione. L'esecuzione dell'azione viene assunta dai cantoni e dai
comuni. Ove i cantoni o i comuni non forniscano patate a prezzo ridotto, le
vendite possono essere organizzate da istituzioni di utilità pubblica. Tuttavia
in ogni comune l'esecuzione della vendita non può essere affidata che a un solo
ente. I comuni che non fossero addivenuti agli impegni per azioni antecedenti,
possono essere esclusi dall'azione.

Art. 3. Varietà e prezzi. Nel limite del possibile, si forniranno ai comuni
richiedenti patate, da tavola a prezzo ridotto delle varietà Urgenta. Lori. Fina,
Avenir e Désirée; nelle zone elevale, eventualmente anche altre varietà
provenienti da regioni inonlagnose. Non si possono tuttavia pretendere forniture
di determinate varietà. 1 comuni saranno informati prima della fornitura.

Il prezzo di vendila ai comuni, franco stazione destinataria, è per tutte le
varietà suaccennate di I I fr. i 100 kg. sacchi compresi.

I succhi non vengono più ripresi dui fornitori.
1 cantoni e i eomuni possono assumere a loro carico un'ulteriore riduzione

del prezzo di vendita. Il prezzo di vendila ai beneficiari non può essere però superiore

a quelle, di I I fr. fissalo dalla Regia degli alcool.

Art. L Sussidi della Regia degli aleool. La Regia degli alcool assume le

seguenti spese:

a) il montante della differenza fra il prezzo d'acquisto di patate (sacchi
compresi) e il prezzo di vendita ai comuni;

b) le spese di trasporto di patate fino alla stazione destinataria;
c) le spese di trasporto dalla stazione destinataria al luogo di distribuzione per

i comuni discosti oltre 3 km dalla stazione destinataria, o situati ad un'altitudine

di oltre 300 m al di sopra di essa, nel limile (lidia concorrenza delle
tariffe locali per il servizio di cainiouuggio ferroviario.

Un bonifico delle spese di trasporlo può essere pagato solamente per le

quantità di patate che non possono essere acquistate nel comune di distribuzione.

Art. .". Beneficiari. La limitazione del diritto d'acquisto è di competenza
dei cantoni.

Per fissare il diritto d'acquisto è raccomandabile di basari sui limiti dei
salari e delle sostanze, stabiliti dai cantoni per la concessione dei sussidi in
favore delle persone nel disagio, o secondo l'articolo 42 della legge federale su
l'assieurazione per la vecchiaia e per i superstiti, del 20 dicembre 1946.

Non possono beneficiare dell'acquisto di patate a prezzo ridotto i consumatori
che avrebbero ln possibilità di coltivare loro slessi palate o che ne sono già

produttori, i proprietari di ristoranti e i rivenditori.

Art. I!. Assistili. Contemporaneamente alle patate destinate ai meno
abbienti, i comuni possono, alle stesse condizioni, procurarsi patate per gli assistiti,
come pure per stabilimenti e asili di utilità pubblica.

Art. 7. Ordinazioni. Le ordinazioni sono ricevute dai comuni. Vanno indicale

le quantità ordinate, l'indirizzo del destinatario e la stazione destinataria.
Lc. ordinazioni devono essere trasmesse all'ufficio cantonale competente che le

inoltra alla Regia degli alcool, al più lardi entro il 7 >elleiiibre 1963. Le ordinazioni

ricevute oltre il termine indicato non possono essere prese in considerazione.
1 comuni che possono coprire il fabbisogno in patate d'azione con produzione

locale, ipialora intendessero beneficiare del contributo della Regia degli alcool
per il ribasso dei prezzi, sono da enumerare alla Regia con l'indicazione delle
quantità. Questi comuni riceveranno direttamente dalla Hegia degli aleool le

istruzioni particolari per l'esecuzione, dell'azione.

La Regia si riserva il dirillo di ridurre le. ordinazioni in rapporto al raccolto.
come, pure quelle ritenute esagerale e, in caso d'abuso, di rifiutare qualsiasi
fornitura.

Art. II. Fornitura. La Regia degli alcool passa, di regola, le ordinazioni di
fornitura ai cominurciaiiti-caricatori. qualora la fornitura non potesse avvenire
direttamente dalla produzione locale. 1 fornitori comunicano per tempo ai
comuni il giorno della spedizione.

Art. 9. Trasporle». Per la spedizione delle palale i mittenti devono servirsi
delle lettere di vei Ima speciali con franchigia di porto. La Regìa degli alcool
fornisce queste lettere di vettura che non possono essere usale per altri invii.
Con questo, né il mittente, uè il destinatario sono tenuti a pagare delle spese di

trasporto.

Art. Iti. Regolamento dei conti. I fornitori fatturano le. loro forniture di

patate direi lamente ai comuni al prezzo ridotto di vendita indicalo nell'articolo

3. I comuni regolano le l'ai tine, entro 30 giorni dalla ricezione della merce.
I comuni clic possono coprire il fabbisogno in patate d'azione con produzione

propria e intendono beneficiale del contributo della Regia degli alcool per il
ribasso dei prezzi, ricevono dirci lamente, le istruzioni concernenti il regolamento
dei conti con la Regia. I comuni che eseguirono finora razione, senza annunciarsi
alla Regia degli alcool non possono ricevere nessun contributo.

Il rimborso delle spese di trasporto sostenute dai comuni secondo l'art. I.
lettera e. deve essere, richiesto alla Regia degli alcool entro 3 mesi dalla forni-
tuia, al più lardi però fino al 31 gennaio 196 I. Alla domanda di rimborso vanno
allegate le lattine, quitauzale dei fornitori, la lettera di vettura o il bollettino
di resa e la Iattura quit.aiizata relativa al trasporto.

Art. 11. Coulnivveuzioiii. ln caso di contravvenzione alle presenti istruzioni

sono applicate le disposizioni penali della legge sull'alcool.

Irak
Einfuhrvorsehriften

Die im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 164 vom 17. Juli 1962
veröffentlichte Liste der Waren, die
im Irak nicht zur Einfuhr zugelassen
sind, hat inzwischen einige Aenderungen

erfahren. Nachstehend folgt ein

bereinigtes Verzeichnis.

Irak
Prescriptions d'importation

La liste des marchandises doni
l'importation, n'esl pas admise en Irak
et qui a été publiée dans la Feuille
officielle suisse du commerce N° 164

du 17 juillet 1962 a. dans l'entretemps.
été modifiée. Nous donnons ci-après
une liste mise au point.

Schedule of Item« banned for Import Inlo Iraq

1. Yashmaghs (Arab-headwear cloth)
(Except by C.nvernmenl Purchasing Administration when necessary).

2. Wooden furniture. ordinary and twisted wood.
3. f.inen shoes with Rubber soles.
I. Pyjaiiuis.

5. P.'eer.

fi. Woollen Blnnkels.
7. Tobacco.
S. Stone. except red. green and polished (provided not crackeri or broken).
9. Lining Leathers and seini-tnnned lealher.

m. Henna f n n less anllioriscd by nnlboritics fnr small quantities).
11. Grey and white calicò (except midis. I Inmniayun).
12. Vegetable edible oil.
13. I.uhrio.iting oil (exeepl brake fluid and grease).
1 I. Iron Buckels (Galvanised).
IS. Aluminium waris (except lhose which can not be made locally).
1H. Animal fuis.
17. Ccnienl. ordinary ami anli-salt.
IS. Wasliing & Toilet soaps.
10. Wasliing soap (ahu l-lail-cardnmnm scented) Limited to 5°0 tons only.
2m. Bricks for Buildings (exeepl l'ire Bricks).
21. White C.halk for wriling.
22. Cotton yarn (Factory owners can import by permission of Ministry of Industry).
23. Wooden C.logs (foni wear).
2t. Sleel Bcil.tleads.
25. 1. eat lier Scraps.
26. Paper tubes (strnws) for drinking refreshments.
27. Ethyl spirit (except bv Scientific Laboratories by permission of Ministry of Industries).
28. Shovels and Pirk-Axes.
20. Carpelli ry mails.
30. I-ireworks (exeepl disninntling explosives).
31. Wooden Windows, doors and door frames.
32. Colimi Wasle & Wasle Yarn.
33. Plastic Beads and Rosaries.
31. Bnbher Teets (for babie.sl.
3:1. Vegetable fats (ediblei (To he imported hy Government if needed).
36. Cenienl parking bags.
37. Concrete pipes.
38. Asbestes Pipes (under 18" diameter).
30. Antiniony and lead for préparation of eye powder.
to. Paraffin lainps (Varions candies).
¦tl. Anny supplies and clothing. old or new.
42. Methognnl (alcohol).
43. Cold A Silver leaves.
4 t. Old Newspapcrs.
45. Silk Abha's (Arab Women's outer cover) ready stitched.
46. Cot Ion & linen nets for fisliing.
17. Wooden inoulds for shoes, ordinary.
48. »Primus« type cooking Stoves without pressure gauges and those with burnlng points

close lo the oll tank.
tO. Plastic tubes of sizes K". >',". >',". »/". »'¦". ».',".
50. Rubber tnbes of sizes K". »'," (Except those used for medicai purposes and for greasing

or cleaning of automobiles).
SI. Badialors (except heating and cooling).
52. Beinnanls of vani or weavings (rags).
53. Dry of Frpsh l'igs.
54. Aprico! Pasle in sheets.
55. Cakes.
56. Plastic Walets nnd Purses.
57. Iron Scrap.
58. Anti-moistnre bit iimenised sheets.
59. Bitnmenized sheets (such as those which are made fn Iraq).
fili. Willy's Jeep cars,
fit. Springs (leaf) for automobiles.
('¦2. Refrigerator (Plastic) Botlies.
63. Opam and Bawandwood (nsed in electrical installations).
fit. Organic substance (used for washing).
63. Wheat. Maize. oals ami rice (Permission granted ateording to situation of cultivation

produce and by décision of the high supply committee except yellow maiz.e).
66. Metal wool (for cleaning dishes. etc.).
67. Matches. 179. 3. S. 63.

Italien

Zölle

Gemäss einem kürzlich im italienischen Amtsblatt erschienenen Präsidial-
dekret Nr. 870 vom 28. Juni 1963 ist der Zoll für Divinylbenzol (ital. Zoll-
posilion 2901 D VI b)xbis zum 31. Dezember 1963 sowie derjenige für Kunst-
seideiigarne mit Lufleinschluss (ital. Zollposilion 5101 R 1) bis zum 31.
Dezember 1961 aufgehoben' worden. Für das letztere Produkt besteht gegenwärtig

ein Ansatz von 9,1% für Einfuhren aus Ländern, die nicht Mitglieder
der EWG sind. 179.3.8.63.

Italie

Droits de douane

Selon le décret présidentiel N° S70 du 28 juin 1963 paru récemment dans
la Feuille ol'ficielle italienne, les droits de douane mit été suspendus pour le
divinvlbeiizcue (N°29()I D VI b du larif italien) jusqu'au 31 décembre 1963 el.
ponr les libres lextiles arlifieiclles à brins creux (N°;ïl01 B 1 du tarif italien).
jusqu'au 31 décembre 1961. Pour ce qui concerne ce dernier produit, le taux
actuel esl. de 9.1 pour cent pour les importations de pavs qui ne sont pas membres

de la CEE. 179. 3. 8. 63.

Art. 12. Entrata iu vigore. Le. presenti istruzioni entrano immediatamente
in vigore.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

Rédaction: Division du commerce du Départ, fédéral de l'économie publique, Berne,
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Wöchentliche CONTAINERDIENSTE im
Frachtschnellverkehr zwischen Hamburg, Bremen,
Bremerhaven, Rotterdam, Antwerpen, Le Havre,
New York, Boston, Philadelphia, Baltimore, Hampton
Roads und vice versa.

Expressdienste: SS «UNITED STATES», SS «AMERICA»

Konnossemente und Auskünfte durch
die Generalfrachtagenten

GEBRÜDER GONDRAND AG.
Tel. (061)24 24 70 und Filialen

BASEL JACKY, MAEDER & CO. BASEL
Tel. (061)24 88 20 und Filialen

Zu verkaufen

Altbau
im Zentrum

von St. Gallen
Wohnhaus mit 10 3- und 4-Zimmer-

Wohnungen. Fr. 225 000.-.
Gute Rendite.

Offerten unter Chiffre Q 66733 G

an Publicitas St. Gallen.

Zu verkaufen schönes, gutgelegenes

Heimwesen
15 Jucharten Land und 5 Jucharten Wald,
arrondiert, 18 km von Luzern und 4 km
von Dorf und Station enlfernl. Höhelllage
750 ni ü. M. Gute Gebäulichkeiten, gute
Zufahrt und genügend Wasser. Wunderbare

Aussicht ins Tal und auf den Pilatus.
Sehr geeignet für Kerienbauplätze, Nähe
Mineralquelle. Nötiges Kapital 150 000 Fr.
Interessenten wollen sich melden unter
Chiffre H 40811 Lz an Publicitas Luzern.

Insérer dans la
FOSC. c'est

s'assurer le succès

E. O. BÄR
Zürich f (051) 28 6324

Scheuchzerstrasse 70

Bern 9 (031) 451412
Fischermättelistrasse 18

Genève f (022) 3376 75

16, rue Ed. Rod

KIENZLE
FAHRTSCHREIBER

Gegensprechanlagen ^
zu günstigen Preisen

2 Sprechstellen komplett Fr. 250.
4 Sprechstellen komplett Fr. 390.

Telefon-Aufnahme- und ^
Telefon-Sprechgeräte ^

ROGA / Telefon 051 / 34 93 34

Erfolgreiches

Inkasso
jeder Forderung
auf der ganzen
Welt als Mitglied
der Liga für
Internationalen
Credltschutz LIC

C
AQ vorm. Schweiz.
Credltoren-
Verband
gegr. 1897,
ZUrich 8/23
Kleinstrasse 15
beim Kreuzplatz
Tel. 051 47 9010

Der SHAB-Leserkreis ist kaufkräftig. Nutzen Sie diese Kaufkraft -
Inserieren Sie!

Prêts
Pas de caution
Formalités simplifiée*
Discrétion absolue

Nous eccordons des prêts de
Fr. 500.- à Fr. 10 000.-.

Ancien établissement fondé en
1912.

Banque Procrédit, Fribourg
Téléphone (037) 2 64 31

Verlangen Sie vom SHAß. unentgeltliche

Zusendung von Probenummern der

Monatsschrift «Die Volkswirtschaft».

Treuhandbüro

¦3 catione n

m nnerbetriebl. Abrechnungen

R evisionen Steuern

rganisationen

U nternehmungsbewertungen

omizilgesellschaften

m nlagenverwaltung

utachten Exoertisen

Zürich 2
Beethovenstrasse 24
Tel. 051/272712 und 272713
Schwestergesellschaften in
Fribourg. Lausanne, Genf, Paris

Cattaneo. Ardin & Cie
INfiEXIKUtS-ClIVSKlI.S. 22. nie du Mont-
Blanc, Genève. Tél. 31 13 70

Les propriélaires d'une invention s*
rappoitant ä nue nouvelle machine pour
l'enregistrement et la reproduction magnétique

sonore sur feuilles, flans laquelle la
feuille reste visible pendant la reproduction
sonore el peut porlcr des représentations
graphiques on des textes.

désirent entier en relations avec des fabricants
suisses en vue de la fabrication dc cette
machine, qui est protégée notamment par
les brevets suisses:

N«" 61 SOI 351 116 352 156 355 304
62 Gli 351 415 352 157 356 608

316 704 351 766 352 842 357 881
348 824 351 767 353 545 367 995
349 006 351 768 333 546
351)474 352 1 54 354 95-1

330 476 352 155 354 055

Ils seraient disposés à céder des licences
d'exploilalion ou à vendre tout ou partie des
dits brevets.

Nous fournirons des renseignements
complémentaires à toute maison intéressée.

Aletsch AG., Morel

Dividenden-Zahlung
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung gelangt für das

Geschäftsjahr 1962/63 eine

Dividende von Kr. 55. brutto pro Aktie
zur Ausschüttung.

Die Ausschüttung erfolgt gegen Aushändigung von Coupon N'r. 7,
abzüglich 3% Coupons- und 27% Verreehnungssteuer netto Fr. 38.50

an der Kasse der Gesellschaft, iu Basel.
beim Sehwel/.erlscheii Bankverein. Basel.
bei der Selmcizerlselien Kredltnnslull. Zürich.
bei der Sehwelzerlseheu llank|p'sell«chnft. Zürich,
bei der Hank Leu & Co. A.fi., Zürich.
bei den Herren Klilnip'r »V Cie.. Basel.

sowie bei sämtlichen schweizerischen Sitzen, Zweigniederlassungen." Agenturen

und Depositcnkasscn der genannten Banken.

Hasel, den 2. August 1063. .\lel«.eli Af>.

Schweizerisches Ragionenbuch 1963
Annuaire Suisse du Registre du Commerce

Das massgebliche Adresscnweik aller im Handelsregister eingetragenen 161 000 Firmen. Heraus-

uejjeben in Zusaiiinicnnrlieil mil dem Kut||. \ olks\virl.selinflsd«|iiirleiiienl. Von den führenden

Wirl schartskreisen benutz! und empi oh len Bei allen diplomatischen Vertretungen der Schweiz

im Ausland aufliegend. Amtlich kontrollier!! Auslührlich klar, übersichtlich, unilassend. 3 Teile.

2 Bände, liber 550(1 Seiten. Brauclienl eil mil 7500 Rubriken. Gcsainlscbweizerisches alphabetisches

r- innen Verzeichnis mil zahllosen Hinweisen. Repertoire Alphabétique Français-Allemand-

für Iranzösischspiceliende Benutzer. Bundesbehörden. Wirtschaflsvcrbände.

Die neueste Aiismilie erseheini demnächst. Bestellen Sie deshalb unverzüglich und sichern Sie

sich ictzl schon d eses bedeutende Werk. Milzen Sic den crniiissi||len .Subskriptionspreis aus: Sie

sparen duini' tolle Ii Franken Nach Erscheinen erlischt dieser Vorzugspreis.

Subskriptionsschein
fiültiq bis 15. Augusl Ìi)li3

An den Orel Füssli- Verlag. ZUrich 22. Postfach 'Nüschelerstr. 22)

Lielern Sie uns nach Erscheinen 1 Exemptai des Schweizerischen
Ragionenbuches 1963 zum Subskriptionspreis von l'r. 53.
zuzüglich Fr. 2.20 Porto

Lieferung: Per Nachnahme gegen Vorauszahlung l V 1 1 1 281)

Adresse:

68. Ausgabe
Alle drei Teile komplett in zwei Leinenbänden Fr. 59.
Vorzugspreis bei Vorausbestellung Fr 53.- Unterschrift :

Dalum :


	

